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Zum Faasching: in Verkleidung

spart die Mehrwertsteuer
– gültig auch in der Fastenzeit)

Mit diesem Bon

auf Ihren Einkauf außer auf
verschreibungspflichtige Medikamente und Angebote

Mehr.Nordstadt
- Zukunftskonferenz
am 1. und 2. März 2013

nordstadt.mehr.wert@web.de

Ganz unterschiedliche Aktionsideen 
prägen die 1.Bürgerversammlung
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K
om

m
en Sie in unsere K

urse in 20 Sprachen, in denen Sie K
ennt-

nisse erw
erben, auffrischen und vertiefen können. U

nsere K
urse 

finden 1x w
öchentlich vorm

ittags oder abends über einen Zeit-
raum

 von 10 – 15 W
ochen statt, kom

pakt an W
ochenenden oder

in den Ferien, als Intensiv-W
ochen m

it 40 U
nterrichtsstunden.

Sie finden K
urse m

it zügigem
 oder m

oderatem
 Lerntem

po,
K

urse, die auf eine zertifizierte Prüfung vorbereiten, K
urse, die 

Ihre Sprachfähigkeiten pflegen oder K
urse zum

 K
ennenlernen 

von Sprachen, Ländern und Leuten. O
b berufiiche G

ründe, 
private A

nlässe, notw
endige N

achw
eise für die w

eitere A
usbil-

dung, M
otivation für das eigene Verbessern von Fähigkeiten – 

es sprechen heute viele G
ründe dafür, die erw

orbenen Sprach-
kenntnisse zertifizieren zu lassen..

…
 für die E

uropäischen Sprachenzertifikate T
E

L
C

…
 für die Z

ertifikate der U
niversity of C

am
bridge

D
ELF – D

iplôm
e d`Études en Langue Française 

LC
C

I – London C
ham

ber of C
om

m
erce and Industry

G
esundheit ist uns allen ein hohes G

ut. Jede/r ist bereit sich in 
viel höherem

 M
aße selbst um

 eine G
esundheitsversorgung zu 

küm
m

ern. G
esundheitslernen bekom

m
t eine neue B

edeutung.
Entsprechend stark w

ächst deshalb der B
edarf nach Infor-

m
ationen und M

öglichkeiten, die dabei helfen, selbst m
ehr und 

besser für die G
esundheit sorgen zu können.

W
ir gestalten unsere K

ursangebote in dem
 B

ew
usstsein, 

den M
enschen ganzheitlich zu sehen, da sich sein W

ohlbefinden
aus einem

 „gesunden“ Verhältnis von K
örper, G

eist, Seele und 
sozialem

 U
m

feld ergibt. U
nsere A

ngebote in der G
esundheits-

bildung bieten Ihnen die M
öglichkeit, den für Sie passenden W

eg 
zu finden.

D
ie 

Elternschule 
ist 

der 
Treffpunkt 

für 
Schw

angerschaft, 
G

eburt und Elternsein. D
ie Elternschule ist eine K

ooperation
zw

ischen dem
 K

linikum
 H

ildesheim
 und der V

H
S H

ildesheim
. 

D
ie Elternschule bietet A

ngebote für die Zeit der Schw
anger-

schaft, des W
ochenbettes, der R

ückbildung und N
euorientierung 

für M
ütter und B

abys sow
ie für das Leben m

it K
leinkindern. 

Fordern Sie unsere aktuelle B
roschüre an.

In unserer heutigen Lebens- und A
rbeitsw

elt sind Flexibilität, 
K

om
m

unikationsfähigkeit und K
reativität nicht w

egzudenkende 
Fähigkeiten. In den m

ehr als 150 A
ngeboten in den B

ereichen 
Zeichnen und M

alen, Literatur, Theater, M
edien, M

usik, Tanz, 
K

unst- und K
ulturgeschichte, Plastisches G

estalten, Floristik 
und textiles G

estalten können Sie Ihre Fähigkeiten bei eigenem
 

künstlerischen Schaffen oder im
 A

ustausch m
it anderen erw

er-
ben, entw

ickeln, trainieren oder  erw
eitern. O

der Sie probieren
sich in ganz neuen kreativen Feldern aus. Entdecken Sie Ihre
B

egabungen – für kreatives Tun ist es nie zu früh und nie zu spät!

H
eute gibt es viele W

eiterbildungsm
öglichkeiten, auch bei uns. 

Vorherige B
eratung w

ird im
m

er w
ichtiger. Falls Sie unsicher

sind, w
enden Sie sich an uns, w

ir helfen gern. O
b es um

 einen 
K

urs oder einen langfristigen Lehrgang geht, um
 Förderung 

durch D
ritte oder Erm

äßigungen durch uns. N
utzen Sie auch

unsere Testm
öglichkeiten zur Feststellung Ihrer vorhandenen 

K
enntnisse. Vereinbaren Sie einen Term

in und lassen Sie sich 
beraten bevor Sie sich anm

elden.

D
er 1. W

eg
w

w
w

.vhs-hildesheim
.de

D
er 2. W

eg
D

as K
ursbuch m

it dem
 

H
albjahresprogram

m
 2013

D
er 3. W

eg
D

ie vhs-Flyer
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Löhr Autoservice

AKTION NORD 

Pflegebedürftigkeit 
– was dann?

BERND LYNACK 
Ihr Hildesheimer für Niedersachsen. 

www.bernd-lynack.de 

„Lernen
lernen“
im Kinder- und Jugendhaus Drispenstedt

Kunstschule Hildesheim startet neue Kurse



Tag und Nacht
erreichbar!

765120

Steuerwalder Straße 7 • 31137 Hildesheim

Gesundheitssportsparte
mit Tischtennis

Kalender von Kindern 
mit Behinderung 2014



DRK Hildesheim blickt
auf erfolgreiches Jahr 2012 zurück

seg@kv-hil-
desheim.de

Erste Hilfe beim Roten Kreuz
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2013
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3   ·   31177 Harsum
Telefon (0 51  27)  90  20 4-0   ·   Telefax (0  51  27)  90  20 4 - 44 
E-Mail: info@druckhaus-koehler.de   ·   www.druckhaus-koehler.de

... natürlich nur mit Biostrom – und den erzeugen 
wir zu 35 % selbst mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …

Wir beziehen BioStrom 
von der EVI Hildesheim
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Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

 Hausbesuche
Krankengymnastik
man. Lymphdrainage
PNF
Mukoviszidose
Marnitztherapie
KG nach Schroth
Fango/Heißluft
Massage
 Schlingentisch
Elektro-/Ultraschalltherapie
Eistherapie
Aromamassage
ALLE Kassen & Privat

ASCHE
und WASSER

Mehr als rote Na-
sen
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Heinrichstraße 13 • 31137 Hildesheim • Telefon 05121/52576

Sanitär – Heizung

– Solartechnik

– Brennwertte
chnik

– Sanitäre Anlagen

– In
sta

llationen

   fü
r W

asse
r und Gas

Cl
. R

ack

Gm
bH

– Gas-, 
Öl-Heizung

– Fußbodenheizung

– W
artung Öl-, G

asheizung

– Fußbodenheizung

n

Was tun, damit die Versicherung zahlt?
Tipps zur erfolgreichen Schadensregulierung

Effektives Heizen schützt vor Feuchtigkeit 
und Schimmel
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Tipps für Senioren

Das Märchen
vom mühelosen Abnehmen



14

Dingworthstraße 2 - Telefon 05121/30334 70

Obst und Gemüse von
Deutschen Bauern

aus der Region
Deutscher Grünkohl kg 2.95 

Deutsche Kartoffeln
z. B. Linda, Belana kg 0,95 

Laufend frisch gebackene Brötchen 
verschiedene Sorten

Sonn- und Feiertags von
8.00 bis 11 Uhr

Mit Tante-Emma-Laden
Öffnungszeiten:

Mo, Di, Do, Fr 6–18 Uhr
Mittwoch geschlossen

Sa 6–13 Uhr, So 8–11 Uhr
 Wir liefern auch!

Bericht der Jahreshauptversammlung
am 11.01.2013

TK zahlt für
Hebammen-
Rufbereitschaft
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